
Tipps für den Vortrag (1. Teil)

Arbeite zügig (achte auf Operatoren),sorgfältig und strukturiere deine Lösungen. Die 
Verwendung eines Lineals schindet Eindruck :-). Du hast Schmierpapier, den GTR und 
eine Formelsammlung zur Verfügung. 

Für den Vortrag legst du deine Lösungen auf. Lies sie nicht Rechenschritt für 
Rechenschritt ab, sondern referiere frei unter Verwendung der mathematischen 
Fachsprache und beziehe dich immer auf die relevanten Stellen in deinem Paper. Sage 
vorher jeweils kurz, worum es in der Teilaufgabe geht. 

Der Vortrag sollte „genüßlich“ und ausführlich sein. Es wäre gut, wenn du etwa 12 
Minuten sprichst (Die Prüfung dauert insgesamt mindestens 20 und höchstens 30 
Minuten. Dann bekommst du diese Zeit auch für den 2. Teil, weil beide Teile etwa 
gleichlang sein sollten. Hast du weniger Zeit, weil der erste Teil entsprechend kürzer war, 
bauen die Fragen nicht so charmant aufeinander auf, trotzdem ist noch alles möglich.

Tipps für den Vortrag (2. Teil)

Beantworte die Fragen zügig. Wie schon 
gesagt, je mehr Stoff du bewältigst, 
desto größer sind im Fach Mathematik 
deine Chancen auf eine gute bis sehr 
gute Note.

Und wenn du mal nicht weiter weißt: In 
der Regel gibt es im Prüfungsraum ein 
Glas Wasser. Trink einen Schluck, atme 
dreimal tief durch und versuche wieder 
einzusteigen. 
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